


Entwurf 
des Haushaltsplans 2025
Band 1 THH 3 und 6, Band 3 
und Band 4
(Stand: 1. Lesung)



Haushaltsdaten 2025

Ergebnishaushalt Entwurf
Summe der Erträge 170,4 Mio. Euro
Summe der Aufwendungen 183,8 Mio. Euro                                  
Jahresergebnis -13,4 Mio. Euro                                   
Ergebnis zum 31.12.24 67,5 Mio. Euro

laufender Finanzhaushalt
Summe der laufenden Einzahlungen 170,2 Mio. Euro
Summe der laufenden Auszahlungen vor Tilgung 181,1 Mio. Euro
Jahresbezogener Saldo vor Tilgung -10,9 Mio. Euro                                   
Ordentliche Tilgung Investitionskredite 3,8 Mio. Euro

Jahresbezogener Saldo laufende Ein- und Ausz. -14,7 Mio. Euro
Saldo der laufenden Ein- und Ausz. zum 31.12.24 1,8 Mio. Euro

Investitionshaushalt
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6,9 Mio. Euro
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 14,8 Mio. Euro
Saldo -7,9 Mio. Euro                                    



Mittelfristplanung Finanzhaushalt 2025 bis 
2028 (in Euro)

Entwurf 2025 2026 2027 2028

Jahresbezogener Saldo der lfd. Ein- und 

Auszahlungen (incl. planmäßige Tilgung)
-14.716.600 -13.062.600 -11.053.100 -8.655.200

Saldo der lfd. Ein- und Auszahlungen zum 

31.12. d. HJ
1.848.772 -11.213.828 -22.266.928 -30.922.128



Entwurf Band 3.1 
Eigen- und 

Beteiligungsgesellschaften



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften -
wesentliche Wirtschaftsplandaten



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften

NEUWOGES weist 2025 / 2026 nunmehr ein negatives Jahresergebnis aus.

Umsatzerlöse / Erträge: unter Nutzung der Mieterhöhungsspielräume; anteilige Erträge aus 
Förderprogramm zur Tilgung Wohnungsbau-Altschulden (Auszahlung 2027: 6,1 Mio. Euro); 
Erlösrückgang für Wohnbauland und übrige Grundstücksverkäufe

Aufwand: wesentliche Einflussfaktoren - Kostenanstieg infolge von Inflation, Zins- und 
Tarifentwicklung ohne adäquate Umsatzsteigerung, Anstieg der Verwaltungskosten in der 
Bestandsbewirtschaftung; Anstieg Sonderabschreibungsbedarfe für Bestands- und Neubauobjekte

Finanzierung: seit mehreren Jahren – anteilige Fremdfinanzierung der lfd. Instandhaltung im 
Rahmen der Unternehmensfinanzierung (2025: 4,8 Mio. Euro), allerdings bei immer noch hoher 
jedoch rückläufiger Eigenkapitalquote:

2024: 160 Mio. Euro / 34,1 % 2025: 156 Mio. Euro / 33,2 % 2026: 152 Mio. Euro / 32,5 % 

Ziel: lfd. Liquiditätsbestand bei ca. 7 Mio. Euro – Steuerung über Höhe der Neuverschuldung



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften

NEUWOGES (2)

Ausschüttung: Abweichung zur städtischen Haushaltsplanung - Wirtschaftsplan 2025 sieht 
derzeit eine um 455 TEUR, in den Folgejahren um 955 TEUR geringere Gewinnabführung vor 
(im Finanzplanungszeitraum 2025 – 2028: -3,3 Mio. Euro Abweichung).

Begründung: Verschlechterung der Ertragslage im Kerngeschäft Bestandsbewirtschaftung 
und derzeit rückläufige Erträge aus Grundstücksgeschäft (insbes. Baulanderschließung)

Abwägung: lfd. Investitionserfordernisse, Sicherstellung Mindestliquidität (Risikovorsorge),

„… auch unter Berücksichtigung des Umstandes, dass die NEUWOGES durch fehlende 
Bebauungspläne seit 2019 und nach dem aktuellen Stand aus dem Fachbereich 2 auch noch 
2024 und 2025 gehindert ist, Umsätze und Gewinne im Geschäftsfeld Erschließung zu 
erzielen…“



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften

VZN: Überhang aus Wirtschaftsplan 2024 für Planung der Sanierung Jahnsportforum (425 TEUR); 
bildet Grundlage für erforderliche Finanzierung des Vorhabens in Folgejahren;
Stellenplan: 2 Stellen für Übernahme von Aufgaben im Stadtmarketing, Tätigwerden einer 
hauptamtlichen Geschäftsführerin ab Januar 2025;
Städtischer Zuschussbedarf: steigt auf 2.626 TEUR (Vj. 2.295 TEUR), Kapitaldiensthilfe 59 TEUR.

PNG: leicht positives Jahresergebnis, arbeitet gemeinnützig und eigenwirtschaftlich (ohne 
Zuschüsse / Ergebnisabführungen); ist für städtische Haushaltsplanung nicht relevant.

SJZ: Betrauungsakt für Leistungen Kinder-/Jugendarbeit bis 2025, schrittweise Tarifangleichung 
auf TVöD-Niveau (Tarifstand 2021) ist erreicht;
inflationsbedingte Kosten- und Tarifsteigerungen im Betrauungsakt 2021 – 2025 neben Tarifanglei-
chung nicht berücksichtigt, daher städtischer Mehrbedarfszuschuss notwendig (2025: +70 TEUR);
Fortschreibung des Unternehmenskonzeptes: Beschlussvorlage (2025) über erneute Betrauung 
ab 2026; wichtiger Konzeptbestandteil: Stärkung der Eigenfinanzierung (Ausbau der Kapazitäten, 
bessere Vermarktung z.B. Schullandheim etc.)



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften

neu.sw

Ergebnis: Konzernergebnis inkl. Tochtergesellschaften 4.490 TEUR (Vj. 2.240 TEUR)

Umsatzerlöse / Erträge: mit Großkunden vereinbarte Preisglättung 2024/25 bei Fernwärme 
führt 2025 zu höheren Erträgen (adäq. Ertragsrückgang 2024)

Aufwand: wesentliche Einflussfaktoren - Kostenanstieg infolge von Inflation, Zins- und 
Tarifentwicklung; Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit: mittelfristig wirkende Maßnahmen zur 
Kostensenkung, u.a. Begrenzung des Personalaufwands (2023: 38,7 Mio. Euro; 2025: 43,8 
Mio. Euro; 2028: 42,9 Mio. Euro) 

Finanzierung:

Ausgangslage - hohe Eigenkapitalquote 2023: 133 Mio. Euro / wEK 247 Mio. Euro / 53,5 %

Aber: zukünftig hohe Investitionsanforderungen – Transformation Energie / Verkehr (derzeit 
nicht quantifiziert – kommunale Wärmeplanung, dann Transformationsplan)



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften

neu.sw (2)

Ausschüttung: Abweichung zur bisherigen städtischen Finanzplanung - Wirtschaftsplan sieht 
ab 2025 keine Gewinnabführung mehr vor (im Finanzplanungszeitraum 2025 – 2028: -12,4 
Mio. Euro Abweichung).

Begründung: negative Entwicklung der Ertragslage (OG neu.sw 2025 - 2028: 1,7 – 4,6 Mio. 
Euro/a); steigende Gewinnverwendung für Verluststützung ÖPNV (Ergebnis NVB 2025: 4,7 
Mio. Euro); vor allem jedoch: hoher Investitionsbedarf für Transformation Energie / Verkehr –
Erhalt der Kreditfähigkeit zu günstigen Konditionen 

Investitionen 2025: 52,3 Mio. Euro, darunter Vorhaben im Umfang 8,4 Mio. Euro zur 
Transformation der Energiesysteme (Geothermie, Biogaseinspeisung) sowie Umstellung der 
Bus-Flotte (6,8 Mio. Euro, + Infrastruktur 0,8 Mio. Euro); Kreditaufnahme 2025 – 45,2 Mio. 
Euro bei Tilgung 21,4 Mio. Euro (Saldo: +23,8 Mio. Euro)



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften

FNT: ausstehende Entscheidung der Bundeswehr zur Nutzung des Militärstandortes Neubranden-
burg-Trollenhagen und militärische Mitbenutzung des Zivilflughafens; Erlösplanung 2025 basiert 
auf Entwicklung des Flugverkehrsaufkommens und aktueller Mitbenutzung; aufwandsseitig: 
Erhöhung der Anforderungen an Betriebsdurchführung und Unterhaltung der Anlagen; 
Zuschussbedarf: 498 TEUR (2024: 485 TEUR) - davon Stadt NB: 280 TEUR + Invest 254 TEUR

TOG: strukturelles Defizit aufgrund inflationsbedingter Kosten- und Tarifsteigerungen; liquide Mittel 
sind Ende 2025 aufgebraucht, sodass Zahlungsunfähigkeit drohen würde (Erfordernis für 
Soforthilfe); Gespräch mit dem Land wird zeitnah erwartet (wg. Doppel-Haushalt Land 2026/27);

keine Eigenmittel für Finanzierung investiver Maßnahmen (4,4 Mio. Euro) - nutzerspezifischer 
Ausbau des Marstalls und Sanierung der Bühnentechnik im Landestheater Neustrelitz – Schreiben 
der Träger an die MP Frau Schwesig

Leistungserbringung: Wiedererreichen der Besucherzahlen auf Vorpandemieniveau sowie 
Steigerung eigener Erlöse durch angemessene Preisentwicklung für das Kulturangebot (Ziel: 
Aufwandsdeckungsquote 12…15 %).



Band 3.1 Wirtschaftsplan Eigen- und 
Beteiligungsgesellschaften

ZELT: 2025 mit ausgeglichenem Ergebnis

FLB: 2025 mit ausgeglichenem Ergebnis; für bundes- und landesseitige Förderungen zur 
Sanierung der Bahnstrecke Neubrandenburg – Friedland durch die FLB liegen Zusagen vor, 
seitens Stadt + Landkreis werden Bürgschaftserklärungen als Voraussetzung für Bundesförderung 
erforderlich; Vorhaben soll nunmehr 2025/26 umgesetzt werden  gesonderte Information

DIZ: 2025 mit ausgeglichenem Ergebnis.

IKT-Ost: weiter steigendes Leistungsniveau für die Belieferung, Betreuung und Beratung der 
Trägerverwaltungen, Schulen im Trägergebiet und Kommunen im kreisangehörigen Raum; ab 
2025 neben Kostenumlagen für die erbrachten Leistungen Anwendung eines Entgeltkatalogs für 
standardisierte Leistungen; im städtischen Haushalt und bei EBIM sind Erstattungen und Entgelte 
jeweils entsprechend ihrer Veranschlagungsreife eingestellt.

EBIM: 2025 Jahresergebnis von -2.807 TEUR (Vj. -3.450 TEUR); allgemeiner Zuschuss für die 
Tätigkeit im Bereich Straßen/Grün steigt um 4 % auf 12.229 TEUR

 gesonderte Behandlung des Wirtschaftsplans im gemeinsamer Ausschusssitzung .



Investitionsauszahlungen Kernhaushalt
Entwurf (in Euro)

Teilhaushalt Entwurf Maßnahmen

Teilhaushalt 3 5.863.000 Eigenanteile für Maßnahmen Städtebauliche Sondervermögen, Planungsleistungen 

Digitales Innovationszentrum am Lokschuppen-Areal, Beschriftungstafeln für 

Bodendenkmale

Teilhaushalt 6 7.938.700 Investitionszuschüsse Flughafen, Hinterste Mühle, VZN und Eigenbetrieb 

Immobilienmanagement, Weiterleitung FAG-Mittel Straßenausbau an EBIM



Unwägbarkeiten HH-Planung

Entwicklung der Gewerbesteuern 2024

Orientierungsdatenerlass FAG 2025 insbesondere 
Auswirkungen Zensus 2022

pauschale Einsparung Personalkosten

Finanzierung Deckungslücke Investitionshaushalt/ 
Aufnahme Investitionskredite



Teilhaushalt 3 -
Stadtplanung, Wirtschaft und 

Bauordnung

Verwaltung Fachbereich 2 Stadtentwicklung Nachsorge Deponie Immissionsschutz

Wohngeld Städtebauförderung Abwasserbeseitigung Wirtschaftsförderung

Städtebauliche Planung Bauaufsicht Förderung ÖPNV Fachplanung Städtebau

Wasserversorgung 

(Löschwasser)

Städte- und 

Wohnungsbauförderung

Denkmalschutz und 

–pflege



Haushaltsdaten Teilhaushalt 3 (in Euro)

2024 2025

Erträge* 16.111.400 16.704.000

Aufwendungen* 24.170.600 25.194.000

Jahresergebnis* -8.059.200 -8.490.000

Einzahlungen* 16.086.000 16.678.600

Auszahlungen* 24.260.800 25.240.800

Saldo* -8.174.800 -8.562.200

Investitionseinzahlungen 124.400 1.959.400

Investitionsauszahlungen 3.382.300 5.863.000

Saldo -3.257.900 -3.903.600

* ohne ILV



Größte Positionen Teilhaushalt 3 (in Euro)

Einzahlungen Ansatz Auszahlungen Ansatz 

Abwassergebühren 12.670.000 Kostenerstattung Abwasser an neu.wab 12.351.500

Ausgleichsleistung ÖPNV an LK MSE 3.361.000
Transferauszahlung Verluststützung 

ÖPNV (fiktiv)
3.860.000

Prüfgebühren Bauaufsicht 320.000 Zuschüsse Sanierungsträger 970.000

Verwaltungsgebühren Bauaufsicht 300.000 Gutachten Klimaschutz 505.000

Gutachterkosten Bauaufsicht 320.000

Gutachten Bauleitplanung 280.000

Abwasserabgabe im Produkt 

Abwasserbeseitigung
144.500

Auszahlungen Nachsorge Deponie 120.000



Größte Änderungen Teilhaushalt 3 gegenüber 
Plan 2024 (in Euro)

Einzahlungen Differenz Auszahlungen Differenz

Ausgleichsleistungen ÖPNV +582.000 Gutachterkosten Stadtentwicklung -125.000

vorliegende Berechnung des ausgleichsfähigen Defizits 

nach der ÖPNV-Ist-Rechnung für 2023 vom 22.05.2024 

sowie zum V-Ist 2024

geplante Gutachterleistungen im Rahmen des 

Schwimmhallenneubaus in 2024 entfallen 2025

Verwaltungsgebühren Bauaufsicht +10.000 Kostenerstattung Abwasser an neu.wab -61.500

Anpassung unter Berücksichtigung voraussichtl. Ist 2024 Aufwendungen insgesamt ergebnisneutral (kostenrechnend)

Zuschüsse Sanierungsträger -60.000

abhängig von den geplanten Investitionen

Auszahlungen Bauleitplanung -56.000

verminderten Planansatz in informeller Bauleitplanung 

(speziell Flächennutzungsplanung); notwendige externe 

Gutachterleistungen wurden in 2024 erbracht



Größte Änderungen Teilhaushalt 3 gegenüber 
Plan 2024 (in Euro)

Einzahlungen Differenz Auszahlungen Differenz

Gutachten Klimaschutz +105.100

Entwicklung notwendiger Strategien/Maßnahmen zur 

Anpassung des urbanen Raumes an die Folgen des 

Klimawandels

Verrechnung Geodatenportal mit EBIM +125.600

Basis Leistungsübersicht 2025 bis 2027

Verluststützung ÖPNV (fiktiv) +501.000

vorliegende Berechnung des ausgleichsfähigen Defizits 

nach der ÖPNV-Ist-Rechnung für 2023 vom 22.05.2024 

sowie zum V-Ist 2024



Teilhaushalt 6 -
Wirtschaftliche Unternehmen

Theater- und Orchester GmbH
Flughafen Neubrandenburg-

Trollenhagen

Allgemeine Einrichtungen und 

Unternehmen

Sozial- und Jugendzentrum 

Hinterste Mühle gGmbH

Veranstaltungszentrum 

Neubrandenburg GmbH

Eigenbetrieb

Immobilienmanagement

Beteiligungen, Anteile, Wertpapiere FAG-Mittel Straßenausbau



Haushaltsdaten Teilhaushalt 6 (in Euro)

2024 2025

Erträge* 19.828.600 16.652.300

Aufwendungen* 36.687.800 36.507.800

Jahresergebnis* -16.859.200 -19.855.500

Einzahlungen* 19.644.900 16.468.600

Auszahlungen* 33.046.700 33.510.000

Saldo* -13.401.800 -17.041.400

Investitionseinzahlungen 0 1.637.000

Investitionsauszahlungen 4.606.700 7.938.700

Saldo -4.606.700 -6.301.700

* ohne ILV



Größte Positionen Teilhaushalt 6 (in Euro)

Einzahlungen Ansatz Auszahlungen Ansatz 

Zuweisungen TOG 10.653.600 Zuschuss TOG (incl. Eigenanteil) 13.860.600

Transfereinzahlung Verluststützung 

ÖPNV (fiktiv)
3.860.000 Zuschuss Straßen/Grün EBIM 12.229.000

Gewinnausschüttung NEUWOGES 1.955.000 Zuschuss VZN 2.685.000

Zuschuss Stadtbeleuchtung (EBIM) 2.037.000

Entschädigung NEUWOGES Abriss 

Waagestraße
1.293.000

Zuschuss Hochbauten EBIM 728.800

Zuschuss SJZ 294.500

Zuschuss FNT 280.100

Zuschuss Tanzkompanie 75.000



Größte Änderungen Teilhaushalt 6 gegenüber 
Plan 2024 (in Euro)

Einzahlungen Differenz Auszahlungen Differenz

Verluststützung ÖPNV (fiktiv) +501.000 Zuschuss Stadtbeleuchtung -130.000

vorliegende Berechnung des ausgleichsfähigen Defizits 

nach der ÖPNV-Ist-Rechnung für 2023 vom 22.05.2024 

sowie zum V-Ist 2024

entsprechend Angebot neu.sw; u.a. Rückgang von 

Stromverbrauch (LED-Umstellung) und Strompreis

Zuweisungen TOG (Land) +197.700 Zuschuss SJZ gGmbH +75.300

Dynamisierung gem. Theaterpakt inkl. Mehrbedarf durch Tarif- und Kostensteigerungen lt. 

Fortschreibung U-Konzept

Gewinnausschüttung neu.sw (netto) -3.219.600 allgemeiner Zuschuss TOG +80.800

Aussetzung für das Geschäftsjahr 2024 Dynamisierung lt. Theaterpakt

Zuschuss Hochbau +125.000

wird jährlich nach den tatsächlich erforderlichen 

Zuschüssen für nicht kostendeckend vermietete Immobilien 

errechnet (u. a. Notinstandsetzung Dachflächen und 

Entwässerung Hallen 5 und 77)



Größte Änderungen Teilhaushalt 6 gegenüber 
Plan 2024 (in Euro)

Einzahlungen Differenz Auszahlungen Differenz

Zuweisungen TOG (Land) +197.700

Dynamisierung gem. Theaterpakt

Zuschuss VZN +331.000

u.a. Mehraufwendungen für Übertragung von Aufgaben 

Stadtmarketings (250,0 TEUR) und durch Preis- und 

Tarifsteigerungen

Zuschuss EBIM (Straße / Grün) 460.000

Einbeziehung von 35 % der ordentlichen Tilgung Kredite in 

EBIM (25% in 2024); angenommene Kostenentwicklungen 

für Lieferungen und Dienstleistungen berücksichtigt



Entwurf Band 4 

Städtebauliche Sondervermögen

Sanierungsmaßnahme 

„Altstadt“

Sanierungsmaßnahme 

„Nordstadt – Ihlenfelder Vorstadt“

Sanierungsmaßnahme 

„Nordstadt – Die Soziale Stadt“

Stadtumbaumaßnahme 

„Datzeberg“

Sanierungsmaßnahme 

„Oststadt – Grün“

(Stand: Entwurf)



Ergebnis- und Finanzhaushalt 2025 der 
Städtebaulichen Sondervermögen gesamt

Ergebnishaushalt Entwurf
Summe der Erträge 9,5 Mio. Euro

Summe der Aufwendungen 9,5 Mio. Euro

Jahresergebnis 0

Ergebnis zum 31.12.24 0

laufender Finanzhaushalt
Summe der laufende Einzahlungen 8,9 Mio. Euro

Summe der laufenden Auszahlungen vor Tilgung 8,9 Mio. Euro

Jahresbezogener Saldo laufende Ein- und Ausz. 0

Saldo der laufenden Ein- und Ausz. zum 31.12.24 0

Investitionshaushalt
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 8,3 Mio. Euro

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 8,3 Mio. Euro

Saldo 0



Finanzierung der investiven Auszahlungen 2025 
der Städtebaulichen Sondervermögen gesamt

Einzahlung Betrag in Euro

Eigenmittel der Stadt 2.426.800

zusätzliche Eigenmittel der 

Stadt+ nichtförderfähige Kosten

976.000

Zuwendungen des Bundes 2.426.750

Zuwendungen des Landes 2.426.750

Zuwendungen von Dritten und 

Darlehensrückflüsse
25.000

29,3%

11,8%

29,3%29,3%

0,3%

Eigenmittel der Stadt

zusätzliche Eigenmittel der Stadt+ nichtförderfähige Kosten

Zuwendungen des Bundes

Zuwendungen des Landes

Zuwendungen von Dritten und Darlehensrückflüsse



Größte investive Auszahlungen der 
Städtebaulichen Sondervermögen 2025

Maßnahme Auszahlung 2025 in Euro

Rathaus / Freianlagen (SSV Altstadt) 1.500.000

Bahnhofsvorplatz (SSV Nordstadt – Ihlenfelder Vorstadt) 900.000

Ost-West-Fuß- und Radwegeachse (SSV Oststadt-Grün) 775.000

Außenanlagen Lokschuppen 1 (DIZ am Standort

Lokschuppen) (SSV Nordstadt – Ihlenfelder Vorstadt)

750.000

Schulcampus Nord/ Campusgestaltung (SSV Nordstadt –

Die Soziale Stadt)

700.000

Friedländer Tor; Haupttor (SSV Altstadt) 450.000

Klimaanpassungsmaßnahmen Innenstadt (SSV Altstadt) 450.000

Neutorstraße Planung (SSV Altstadt) 400.000

Poststraße Planung (SSV Altstadt) 330.000

Markgrafenstraße Planung (SSV Altstadt) 320.000



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


